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Kurzprofil

Die akademische Ausbildung vermittelt fundierte ingenieurwissenschaftliche Fachkenntnisse für die 
medizinische Gerätetechnik, umfassende medizinische Grundlagen sowie einen Einblick in die öko-
nomischen Strukturen des Gesundheitswesens. So lernen Sie die Sprache, die Prioritäten und 
Probleme der Medizin kennen und erwerben die Fähigkeiten zur Lösung medizintechnischer Aufga-
benstellungen. Neben einer fundierten Grundlagenausbildung mit einem ergänzenden Vertiefungsbe-
reich umfasst das Ausbildungskonzept Studienprojekte und praktisches Arbeiten mit Medizingeräten, 
in Labors und im Krankenhaus sowie ein Berufspraktikum.

Berufsbild

Die steigende Lebenserwartung, unsere Ansprü-
che an einen hohen medizinischen Behand-
lungserfolg sowie neue Fragen in der modernen 
Medizin forcieren den Einsatz medizinischer Ge-
räte. MedizintechnikerInnen müssen als Binde-
glieder zwischen Technik und Medizin exzellente 
Fachkenntnisse sowie ausgeprägte Projektie-
rungs- und Sozialkompetenz aufweisen. Medi-
zintechnikerInnen werden in Unternehmen der 
Medizintechnik für den nationalen und internati-
onalen Einsatz in der Entwicklung, Produktion 
und Zulassung, der Qualitätssicherung und im 
Produktmanagement sowie für die qualifizierte 
Beratung und den technischen Vertrieb benö- 
tigt. Einrichtungen des Gesundheitswesens, wie 
Krankenhäuser oder Rehakliniken, benötigen 
MedizintechnikerInnen für die Betreuung, War-
tung und die Beschaffung von Medizinpro-
dukten. Weitere Arbeitgeber sind zum Beispiel 
Zertifizierungs- und Forschungseinrichtungen.

Studienschwerpunkte

Neben den klassischen medizinischen Einsatz-
gebieten für Diagnose und Therapie im Kran-
kenhaus gewinnen die Rehabilitationstechnik 
und die Präventivmedizin, technische Lebens-
hilfen sowie Home-Care-Produkte zunehmend 
an Bedeutung. Exemplarische Anwendungsbe-
reiche und medizintechnische Geräte sind z. B.
>> �Elektromedizin wie EKG, EEG, EMG

>> �Point-of-Care wie Beatmungsgeräte, Defi-
brillatoren, Blutzuckermessgeräte

>> �Technische Lebenshilfen wie Rollstühle, 
Hörgeräte und Herzschrittmacher

>> �Bildgebende Verfahren wie Ultraschall, CT, 
MRT, PET, SPECT

>> �Chirurgische Werkzeuge und Endoskope
>> �Krankenhaustechnik wie Betten-, Transport- 

und Klimasysteme
>> �Prothesen und Implantate wie Gelenk- und 

Organersatz oder Stents
>> �Rehabilitation und Prävention wie Geräte 

zur Bewegungstherapie und Stimulation

Als Studienschwerpunkte sind die Fächerbe-
reiche Natur- und Ingenieurwissenschaften, 
Medizin und Medizintechnik, soziale Kompetenz 
inklusive Normen und Recht zu sehen. Fächer 
wie Anatomie und Physiologie, Elektrotechnik 
und Elektronik, Mess- und Regelungstechnik, 
Mechanik und Biomechanik sowie Informatik 
vermitteln die erforderlichen Grundlagen für 
anwendungsorientierte Fächer wie Funktions-
prinzipien der Medizintechnik, Prothetik, Kran-
kenhaus- und Sicherheitstechnik, für das Medi-
zintechnik-Projekt und das Berufspraktikum. 
Für die Spezialisierung stehen drei Vertiefungs-
module zur Auswahl: 1) Elektronik und Medizi-
nische Messtechnik, 2) Biomechanik, Rehabilita-
tionstechnik und Prothetik oder 3) Medizinische 
Informationstechnik und -systeme. Englisch, 
soziale Kompetenz und ökonomisch-rechtliche 
Fragenstellungen runden das Profil ab.

Medizintechnik (MT)
FH-Studiengang

Abschluss: Bachelor of Science in 
Engineering (BSc)

Studiendauer:  6 Semester (180 ECTS)

Zahl der Studienplätze je Studienjahr: 45

Anforderungen an die Studierenden: Inter-
esse für den Bereich technischer Systeme 
im Gesundheitswesen, Medizin und Normen, 
hohe Belastbarkeit

Anrechnung von Vorkenntnissen: Individuelle 

Anrechnungen gleichwertiger Lehrveranstal-
tungen durch die Studiengangsleitung möglich

Praktikum während des Studiums: Studien-
projekt im Rahmen der Ausbildung, Berufs-
praktikum im 6. Semester 

Bewerbungsmodus: Alle Infos zur 
Bewerbung auf www.fh-ooe.at/mt

Aufnahmeverfahren: Potenzialtest und
Bewerbungsgespräch
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Bachelor-Studium Vollzeit
Lehrveranstaltungen Wochenstunden pro Semester
Medizinisch-biologische Grundlagen 1 2 3 4 5 6
Medizinische Fachsprache 1
Anatomie 3
Physiologie 3 2
Pathologie 2 2
Mikrobiologie und Hygiene 2
Klinische Fächer 2
Medizinische Prothetik 2
Techn.-Naturwissensch. Grundlagen
Mathematik 4 5
Physik 4 2
Chemie u. Biochemie 4 2
Elektrotechnik/Mechanik/Informatik
Elektrotechnik und elektr. Antriebe 2 2 1
Elektronik 2 1 1
Messtechnik 2 1
Techn. Mechanik u. Biomechanik 3 3
Werkstoffwissenschaften 2
Informatik 4 2
Programmierung 2 2
Modellbildung und Simulation 3
Steuerungs- u. Regelungstechnik 2 2
Medizintechnik Grundlagen
Funktionsprinzipien d. Medizintechnik 1 2 3 3
Medizinische Informationssysteme 2
Biosignalverarbeitung 2
Technische Prothetik 2
Gerätekunde, Anwendungspraxis 3 3
Krankenhaustechnik 2
Sicherheitstechnik 2
Medizintechnik Vertiefung/Projekt
Module EMM, BMR oder MIT 3 8 4
Projektmanagement, Risikoanalyse 2 1
Integrative Projektabwicklung 3
Bachelor- und Praktikums-Seminar 1 1
Soziale Kompetenz und ökonomisch-rechtliche Fächer
Gesetze, Normen und Zulassung 3 2
Qualitätssicherung 2 1
Ökonomie d. Gesundheitswesens 1
Vertrieb u. Produktmanagement 2
Englisch 2 2 2 1
Soziale Kompetenz 1 3 1
Summe 28 28 28 28 28 8

6. Semester Berufspraktikum

Elektronik und Medizinische Messtechnik (EMM)
Vertiefungsmodul
Lehrveranstaltungen Wochenstunden pro Semester

1 2 3 4 5 6
Systemphysiologie 2
Elektronik 1 2 1
Medizinische Sensorik und 
Nervenankopplung 2 2

Medizinisch-elektr. Systeme 2 3
Summe 3 8 4

Studiengangsleiter: Prof. (FH) DI Dr. Martin Zauner MSc
Studienberatung: Elke Ortner, Martina Mitter
FH OÖ Studienbetriebs GmbH, Fakultät für Gesundheit/Soziales
Garnisonstraße 21, 4020 Linz/Austria
Tel.: +43 (0)732 2008-2100, Fax: +43 (0)732 2008-2101
E-Mail: medizintechnik@fh-linz.at, Web: www.fh-ooe.at/mt

Kontakt

Biomechanik, Medizinische Rehabilitations-
technik und Prothetik (BMR)
Vertiefungsmodul
Lehrveranstaltungen Wochenstunden pro Semester

1 2 3 4 5 6
Motorisches System 2
Biomechanik u. -fluidmechanik 1 4
Gerätekonstruktion 2 3
Prothetik, Rehabilitationstechnik 2 1
Summe 3 8 4

Medizinische Informationstechnik und -systeme 
(MIT)
Vertiefungsmodul
Lehrveranstaltungen Wochenstunden pro Semester

1 2 3 4 5 6
Computergestützte medizinische 
Versorgungsprozesse 1

Betriebssysteme, Netzwerke, 
Medizintechnik-IT Schnittstellen und 
Programmierung

5 1

Softwaresicherheit in computer- 
gestützten Medizinprodukten 2

Medizinische und Krankenhaus- 
informationssysteme 3 3

Summe 3 8 4

Es müssen mindestens sechs Studierende und es können 
höchstens 15 Studierende ein Vertiefungsmodul belegen. 
Bei fünf oder weniger Anmeldungen wird das Vertiefungs- 
modul nicht angeboten.


